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Beschluss:

1. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird ermächtigt, im staatlichen 

Förderprogramm der Einkommensorientierten Förderung-EOF neben 

a) der regelmäßigen anteiligen Förderung des objektbezogenen Darlehens 

 (Kofinanzierung) und 

b) bei Bedarf auch der Förderung des Zuschusses (ganz oder anteilig – siehe

 „Wohnen in München VI“) 

c) auch eine Förderung nur mit einem investiven städtischen 

Baukostenzuschuss auszureichen. 

Gefördert werden nur Vorhaben, bei denen der EOF-Anteil der Förderquote 

max. 2.500 qm GF (ca. 30 WE) beträgt. Eine zusätzliche Förderung von 

unabweisbaren Mehrkosten gemäß Beschluss zu „Wohnen in München VI“ 

vom 15.11.2016, Beschlussziffer 28) erfolgt in diesem Fall nicht.

2. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird ermächtigt, die Förderung 

im kommunalen Programm „Münchner Wohnungsbau“ für das Jahr 2018 

übergangsweise nach den (angepassten) Fördergrundsätzen des 

Kommunalen Wohnungsbauprogramms gemäß Anlage 2 auszureichen. 

3. Der Beschluss zu „Wohnen in München VI“ vom 15.11.2016 wird in 

Beschlussziffer 28 wie folgt geändert: Im Rahmen der 

Einkommensorientierten Förderung-EOF, des Münchner Wohnungsbaus 

sowie im München Modell-Miete und im München Modell-Genossenschaften 

werden weitere spezielle Förderbausteine für die unabweisbaren Mehrkosten 

im geförderten Wohnungsbau eingeführt. Dazu gehört unter anderem die 

Realisierung von Dachgärten, Gemeinschaftsräumen und 

Lärmschutzmaßnahmen. Wie schon bisher werden in Summe maximal 950 

Euro pro Quadratmeter Wohnfläche der unabweisbaren Mehrkosten gefördert. 

Die Förderung wird in der Regel als Zu-schuss ausgereicht, wenn zuvor alle 

anderen Finanzierungsmöglichkeiten inklusive der Inanspruchnahme von 

Fördergeldern ausgeschöpft wurden und die Wirtschaft-lichkeit des Projektes 
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ansonsten gefährdet wäre. Soweit es die Wirtschaftlichkeit erlaubt, kann die 

Förderung auch weiterhin als Darlehen (Konditionen: 0 – 0,5 % Zins, 1 % 

Tilgung Annuität) erfolgen. 

4. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten, im Rahmen 

eines jährlichen Erfahrungsberichtes zu „Wohnen in München“ über die 

Erfahrungen mit dem neuen Zuschussmodell in der EOF-Förderung und über 

die Mehrkostenförderung im München Modell-Miete und im München 

Modell-Genossenschaften zu berichten. 

5. Der Finanzbedarf für die in den vorstehenden Ziffern 1 mit 3 vorgeschlagenen 

Änderungen der Förderprogramme ist durch die in „Wohnen in München VI“ 

eingestellten Mittel abgedeckt. Es bedarf aber einer Anpassung von 

Finanzpositionen. Die Verwaltung wird ermächtigt, bei Bedarf die Fördermittel 

auf die entsprechenden Finanzpositionen zu verteilen. 

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


